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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Hohenfurch : TSV Steingaden II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Kellhammer beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Tobias Kellhammer nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des SV Hohenfurch im Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen
beim Gastteam TSV Steingaden II, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:29)
hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Prinzing und Söll, welche in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:6.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Prinzing / Söll ihre
Gegner Brade / Schilcher beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kellhammer / Maier gegen Winterholler / Sbornicchia. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor wiederum Nico Prinzing bei seinem Sieg gegen Günter Brade und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Nicht ganz mithalten konnte Tobias Kellhammer, beim 1:3 gegen
Michael Winterholler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Keine Chancen ließ Johannes Söll
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Maurizio Sbornicchia. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Söll mit einem 11:0 über Sbornicchia hinwegfegte.
Einen Zähler für die Gäste musste Tobias Maier daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Georg
Schilcher hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Hohenfurch und des
TSV Steingaden II. Die richtige Herangehensweise hatte Nico Prinzing hingegen beim 3:0-Erfolg
gegen Michael Winterholler von Beginn an. Einen Zähler für die Gäste musste Tobias Kellhammer
wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Günter Brade in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen knappen Sieg feierte indes Johannes Söll beim 12:10, 9:11, 8:11, 11:8, 11:
4 gegen Georg Schilcher, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:4. Tobias Maier verpasste es mit einem 1:3 gegen Maurizio
Sbornicchia, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim 3:1-Sieg von Johannes Söll gegen
Michael Winterholler ging nur Satz 1 verloren. Nico Prinzing war im Einzel gegen Georg Schilcher
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Erfolg von Tobias Kellhammer
gegen Maurizio Sbornicchia konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Hohenfurch am 30.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Peiting II, während der TSV Steingaden II am 02.02.2023 gegen den SV Bernried II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Hohenfurch

Doppel: Prinzing / Söll 1:0, Kellhammer / Maier 0:1 
Einzel: N. Prinzing 3:0, T. Kellhammer 1:2, J. Söll 3:0, T. Maier 0:2 

 TSV Steingaden II
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Doppel: Brade / Schilcher 0:1, Winterholler / Sbornicchia 1:0 
Einzel: M. Winterholler 1:2, G. Brade 1:1, G. Schilcher 1:2, M. Sbornicchia 1:2


